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Bei der Generalversammlung des TSV 1863 Buchen am 28. März in
der Buchener Stadthalle brachten die Neuwahlen des Vorstands
erhebliche Veränderungen, denn mit Renate Künzig, Clemens Scholl,
Bernhard Röckel und Bernd Süssenbach schieden gleich vier verdien-
te ehrenamtliche Kräfte aus, sodass etwa die Hälfte des Vorstands
neu zu besetzen war. Unser Bild zeigt das neue Vorstandsteam.

Neues
Vorstandsteam gewählt
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� Der Vorsitzende

Liebe Sportfreunde, 
Liebe Sportfreunde, in der Generalversammlung am 28. März haben die an-
wesenden Mitglieder mir und dem neuen Vorstand in eindrucksvoller Weise
ihr Vertrauen ausgesprochen. Hierfür möchte ich mich im Namen des Vor-
standes bei allen herzlich bedanken.

Nach Jahren großer Kontinuität hat es im geschäftsführenden Vorstand große
Veränderungen gegeben. Ausgeschieden sind die Beisitzerin im geschäfts-
führenden Vorstand, Frau Renate Künzig nach 38 Jahre, der Hauptkassier
Clemens Scholl nach 18 Jahren, Schriftführer, Herr Bernhard Röckel nach
22 Jahren und der 2. Vorsitzende, Herr Bernd Süssenbach nach sechs Jah-
ren. Allen möchte ich im Namen sämtlicher Mitglieder und des Vorstandes
danken für die jahrelange ehrenamtliche Arbeit zum Wohle des TSV 1863
Buchen.
Neu in den Vorstand wurden Frau Katharina Jaufmann (Hauptkassiererin),
Frau Sonja Berberich (geschäftsführende Beisitzerin), Herr Manfred Röckel
(2. Vorsitzender) und Herr Volker Henn (Schriftführer) gewählt. Die vier
neuen und wir drei verbliebenen Vorstandsmitglieder werden in den nächsten
zwei Jahren unsere Kraft einsetzen, um die positive Entwicklung des Vereins
weiter voran zu bringen.

Um die Aufgaben der nächsten Jahre meistern zu können, hat die General-
versammlung, ohne Gegenstimme und mit nur einer Enthaltung, die Mit-
gliedsbeitragserhöhung beschlossen. Somit gelten ab diesem Jahr die
neuen Beiträge.

Einzelmitglieder unter 18 Jahre und 
Schüler/Studenten über 18 Jahre 30 € jährlich
Einzelmitglieder Erwachsene 60 € jährlich
Einzelmitglieder über 65 Jahre 50 € jährlich
Familienmitglieder 90 € jährlich

Nach dem LBS-Cup mit Baden-Württembergischen Meisterschaften am 10.
Mai 2014, der von Christian Bender und seinem Team hervorragend orga-
nisiert wurde, haben wir im Herbst geplant, die 3. Buchener Gesundheits-
tage vom 27. Oktober bis 31. Oktober  unter dem Thema „Unser Herz-
kreislaufsystem“ durchzuführen.
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� Der Vorsitzende

Ende Mai ist unsere langjährige Geschäftsstellenmitarbeiterin Frau Susanne
Süssenbach ausgeschieden, ihre Aufgabe und noch weitere hat Frau Nicole
Schäfer übernommen. Weitere Veränderungen hat es beim FSJ (Freiwilliges
Soziales Jahr) gegeben: Ab 1. September werden wir mit Simon Röckel und
Jens Oberhauser zwei FSJ’ler haben. Dies ist durch den neuen Kooperati-
onsvertrag mit dem Burghardt-Gymnasium Buchen ermöglicht worden. Si-
mon und Jens werden die Kooperationen mit den Buchener Kindergärten und
Schulen weiter ausbauen und die Übungsleiter bei den Sportstunden un-
terstützen. Beide kommen aus dem TSV Buchen, Simon Röckel aus der
Sparte Handball und Jens Oberhauser aus der Sparte Basketball.

Am 24. April feierte unser Ehrenmitglied und Fußballtrainer der Bambini Herr
Heinrich Bopp seinen 75. Geburtstag und am 14. Mai feierte Frau Ute Hel-
ler, Beisitzerin im Vorstand und Übungsleiterin in der Sparte Turnen, ihren
70. Geburtstag. Beiden möchte der Vorstand des TSV Buchen danken für
ihre unermüdliche Arbeit zum Wohle des TSV Buchen.

Bei den Kommunalwahlen haben sich viele Mitglieder des TSV Buchen zur
Wahl gestellt, allen möchte ich im Namen des Vorstandes und aller Mitglie-
der herzlich für ihre Bereitschaft danken. Zur Wahl in den Gemeinderat der
Stadt Buchen gratulieren wir allen Gewählten, wünschen Ihnen eine glückli-
che Hand und weise Beschlüsse zum Wohle aller Bürger.

Kurt Bonaszewski, 
1. Vorsitzender 
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Geburtstagsliste 2. Halbjahr 2014
(erstellt von Elke Reinhard, Kurt Bonaszewski und
Nicole Schäfer)

Rögner-Gießwein, Iris 03.07.1964 Balkenhol, Oliver 03.10.1964
Piotrowski, Gerald 06.07.1964 Egenberger, Sonja 28.10.1964
Weber, Klemens 11.07.1964 Bernhard, Birgit 03.11.1964
Horvat, Kreso 06.09.1964 Eberlein, Christine 04.11.1964
Götzinger, Thomas 07.09.1964 Ringeisen, Ralph 18.12.1964
Farrenkopf, Georg 17.09.1964 Kistner, Gabriele 22.12.1964

Wieder, Erich 04.07.1954 Gärtner-Müller, Silvia 30.11.1954
Schenk, Siegfried 18.11.1954 Wörner, Gaby 28.12.1954

Schulze, Wolfgang 19.07.1944 Adrian, Rainer 19.11.1944
Seitzinger, Karl-Heinz 19.08.1944 Armbrust, Wolfgang 05.12.1944
Kaiser, Annemarie 23.09.1944 Seiffert, Margitta 13.12.1944
Schindelbeck, Friedrich 30.09.1944 Weiß, Margret 19.12.1944
Lüneburg, Marta 01.10.1944 Heller, Klaus-Dieter 22.12.1944
Jäger, Elisabeth 21.10.1944

Prentice, Hannelore 07.07.1939 Schuch, Brigitte 20.09.1939
Mechler, Theresia 02.08.1939 Dietrich, Anni 05.11.1939
Hellwig, Erika 31.08.1939 Berberich, Maria 28.12.1939
Wein, Inge 02.09.1939 Mader, Ernst 29.12.1939

Schöwel, Gerhard 07.12.1934

Schäfer, Martha 13.11.1933 Müssig sen., Heinrich 12.12.1933

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

81 Jahre

� Herzlichen Glückwunsch
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Schäfer, Maria 22.08.1932 Künzig, Erwin 12.11.1932

Rzepka, Wera 31.08.1932 Kemkemer, Anton 27.11.1932

Ballweg, Günther 02.09.1932 Neumann, Johanna 04.12.1932

Egenberger, Marianne 02.11.1932

Wörner, Maria 03.07.1931 Zwernemann, Maria 12.09.1931

Brennfleck, Armin 17.07.1931 Brünner, Walter 25.11.1931

Rakus, Rita 29.07.1931 Scholl, Hildegard 28.12.1931

Bieronski, Gisela 29.07.1930 Farrenkopf, Erika 26.12.1930

Schulze, Klaus 09.09.1929 Tillinger, Anna 14.09.1929

Ohnhäuser, Agnes 02.12.1928 Grübl, Elisabeth 20.12.1928

Nohe, Erich 31.08.1927 Müller, Helene 16.12.1927

Schnorr, Paula 13.10.1926

Bauer, Paula 04.08.1925

Kluger, Hilde 15.11.1924 Schweizer, Hilde 18.11.1924

Gattung, Lore 04.10.1922

86 Jahre

87 Jahre

88 Jahre

89 Jahre

90 Jahre

92 Jahre

84 Jahre

85 Jahre

83 Jahre

82 Jahre

� Herzlichen Glückwunsch



10

� Badminton

Badminton
Trainingszeiten: Sport- und Spielhalle

Montag 19.30 - 22.00 Uhr

Ansprechpartner: Franz Schwing
� 0 62 81-27 52
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� Basketball

Basketball
Abt.-Leiter: Thomas Geier, Zittauer Weg 6, Buchen, � 32 57 60,

th_geier@gmx.de

Trainingszeiten der Mannschaften

Montag Sport- u. Spielhalle Herren I + II 18.30-19.30 Uhr Christian Saur

Montag Sport- u. Spielhalle U16m 17.30-19.00 Uhr Lukas Haas, 
Niclas Heydler, 
Jens Oberhauser

Montag Sport- u. Spielhalle U18m 17.30-19.00 Uhr Thomas Götzinger,
Maik Junemann

Mittwoch Sport- u. Spielhalle Herren II 20.00-21.30 Uhr Thomas Geier

Freitag Sportzentr. Odenw. U15w/U17w 19.00-20.30 Uhr Thomas Götzinger

Freitag Sportzentr. Odenw. Minis 17.45-19.00 Uhr T. Götzinger, 
P. Phillip

Freitag Sportzentr. Odenw. AH 19.00-20.15 Uhr Thomas Wießler,
Bernhard Linsler

Freitag Sport- u. Spielhalle U16m/U18m 17.30-18.30 Uhr Trainer von U16m
oder U18m

Freitag Sport- u. Spielhalle Herren I + II 18.00-20.00 Uhr Christian Saur, 
Thomas Geier

Freitag Sport- u. Spielhalle Damen 20.00-21.30 Uhr Thomas Geier

Neue Organisationsform der Spartenleitung 
bringt erste Erfolge mit sich
Im Juni 2013 hat Thomas Geier die Spartenleitung vom langjährigen Abtei-
lungsleiter Andreas Scheuermann übernommen. Zusätzlich zu diesem
Führungswechsel war man bemüht, die ganze Organisationstruktur der Ab-
teilung breiter aufzustellen, um somit die Aufgaben auf mehrere Schultern
zu verteilen und gleichzeitig ein Wachstum des Angebots und der Abteilung
zu forcieren sowie ein höheres Vereinszugehörigkeitsgefühl und eine größere
Akzeptanz untereinander zu entwickeln. Erste Erfolge bezüglich dieser
hochgesteckten Ziele kann man bereits nach etwas mehr als einem Jahr ver-
buchen: Neben einer regelmäßigen Berichterstattung der Damen- und Her-
renmannschaften in den lokalen Tageszeitungen sowie auf der vereinseige-
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� Basketball

nen Homepage umfasst das erweiterte Angebot für Zuschauer, Fans, Spie-
ler und Basketball-Interessierte inzwischen ein Standbein im Bereich des So-
cial Media. Des Weiteren wurden neben sparteninternen Veranstaltungen und
Unternehmungen wie der Weihnachts- und Saisonabschlussfeier und einem
Besuch des Albert-Schweitzer-Turniers in Mannheim/Viernheim auch spar-
tenübergreifend erfolgreich Aktionen durchgeführt. Dazu zählen neben dem
jährlichen Helfereinsatz beim LBS-Cup die Bewirtung des 50. Geburtstags
von Landrat Dr. Achim Brötel, der Betrieb eines Stands am Buchener Weih-
nachtsmarkt sowie Teilnahmen an unterschiedlichen Turnieren. Im Bereich
des Schiedsrichterwesens konnten die fünf im Sommer letzten Jahres neu
ausgebildeten Schiedsrichter im Laufe der Saison die ersten Spiele erfolg-
reich leiten. Die für die Zukunft der Abteilung wichtigsten Erfolge konnten
aber im Nachwuchsbereich erzielt werden. Hier trägt inzwischen einerseits
die jahrelange Arbeit von Thomas Götzinger und Petra Philipp im Minibereich
Früchte, da in der vergangenen Saison erste Spielerinnen und Spieler, wel-
che bereits bei der Gründung der Minis dabei waren, im Seniorenbereich Fuß
fassen konnten. Andererseits kann man mit einem U18- und U16-Team im
männlichen und mit einer U17- und U15-Mannschaft im weiblichen Bereich
so viele Jugendmannschaften aufweisen wie schon lange nicht mehr.
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� Basketball

Die Abteilung ist also sportlich wie organisatorisch auf einem guten Weg, die
Sportart Basketball noch über viele Jahre in Buchen zu etablieren.

Herren I: „Skyhookers“ erreichen Mittelfeldplatz 
in der Landesliga 
Im dritten Jahr nach dem Wiederaufstieg in die Landesliga Rhein/Neckar
konnte die erste Herrenmannschaft um Spielertrainer Christian Saur trotz ei-
niger personeller Veränderungen im Vorfeld der Saison eine solide Spielzeit
2013/2014 abliefern. Studien- und berufsbedingte Abgänge wurden mit
Nachwuchsspielern aus der zweiten Mannschaft kompensiert, welche sich
im Laufe der Saison sehr gut in der Landesliga zurechtfanden.
Nach einer intensiven Vorbereitung startete man gut in die neue Saison und
konnte aus den ersten vier Spielen drei Siege mitnehmen. Unter anderem
gelang dem Team auswärts beim späteren Meister, der SG Mannheim III, mit
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einem 54:43 Sieg ein besonderer Erfolg. Aus den restlichen fünf Spielen bis
zur Winterpause konnte man allerdings lediglich auswärts im Lokalderby
beim TSV Billigheim einen Sieg einfahren, sodass man zur Winterpause mit
insgesamt vier Siegen aus neun Spielen die untere Tabellenhälfte anführte.
Trotz der personellen Veränderungen waren Spieler und Trainer mit diesem
zwischenzeitlichen Ergebnis nicht richtig zufrieden, da man in einigen Spie-
len der Hinrunde einfach unter seinen Möglichkeiten gespielt hatte und des-
halb einige vermeidbare Niederlagen einstecken musste. 
Zum Rückrundenauftakt hatte man mit Mannheim eine schwierige Aufgabe
in Buchen zu meistern. Zwar zeigte man eine gute Partie, musste sich dem
Tabellenführer aber trotzdem mit 51:63 geschlagen geben. In den folgen-
den Spielen konnte man an die gute Leistung anknüpfen und vier Siege aus
fünf Spielen mitnehmen. Gegen Saisonende hatte man, wie schon so oft, mit
etlichen Spielerausfällen zu kämpfen, weshalb man von den restlichen drei
Partien leider nur noch eine gewinnen konnte und die Saison insgesamt mit
einer ausgeglichenen Bilanz (9 Siege, 9 Niederlagen) als Tabellenfünfter be-
endete. Besonders erschreckend war die enorme Heimschwäche über die
ganze Spielzeit: Aus neun Heimspielen konnte man lediglich drei gewinnen.
Dagegen konnte die Entwicklung der jüngeren Spieler und die Leistungs-
steigerung der gesamten Mannschaft in der Rückrunde als sehr positiv ver-
merkt werden.
Für die kommende Saison will Spielertrainer Christian Saur, welcher ge-
meinsam mit dem Team nun in die vierte Landesligasaison starten wird, auf
diese Leistungssteigerung aufbauen. Dazu wurde nach einer mehrwöchigen
Pause bereits Anfang Mai der Trainingsbetrieb wieder aufgenommen. Neben
Lauf- und Techniktraining geht es in der Vorbereitung vor allem darum, die
taktischen Systeme zu optimieren und auszubauen und abermals Nach-
wuchsspieler frühzeitig an das Landesliganiveau heranzuführen.

Damen: Steigende Tendenz 
Nach einem gelungenen Start in die Saison 2013/2014 mit zwei Siegen in
den ersten beiden Spielen, sollte den Damen um Trainer Thomas Geier in
der Hinrunde nicht mehr viel gelingen. In einer sehr ausgeglichenen Liga
spielte man zwar zumeist gut mit, war am Ende vor allem in der Offensive
aber häufig zu harmlos. Zum Teil sehr leichte Fehler in den Schlussphasen
der Begegnungen bereiteten Thomas Geier zunehmend Kopfzerbrechen und
auch ein Blick auf die Tabelle ermutigte die Damen nicht: Bis zur Winterpause
wurde man nach und nach in die hinteren Regionen durchgereicht. Die oft
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sehr engen Spiele bremsten auch das Vorhaben, den ehemaligen U17-Spie-
lerinnen möglichst viel Spielzeit zu verschaffen. So war man schließlich froh,
als nach einer erneut knappen Sechs-Punkte-Niederlage gegen St. Ilgen die
Weihnachtspause erreicht war. 
Im Training arbeiteten die Damen derweil unentwegt an der Verbesserung
ihrer Defensive sowie dem Einüben diverser Spielzüge und Fastbreaks. Ein
Sieg zum Start in das neue Jahr gegen den Tabellenletzten aus Schwetzin-
gen hob dann auch gleich die Moral des Teams. Zwar folgten zwei Nieder-
lagen gegen Viernheim III sowie den späteren Meister aus Eppelheim, doch
die Art und Weise machte der Mannschaft sowie dem Trainer Hoffnung für
die weiteren Partien. Ein Sieg mit sieben Punkten gegen die Rivalen aus Hei-
ligkreuzsteinach löste schließlich den Knoten: Die Damen merkten, dass sie
auch knappe Begegnungen gewinnen können! Mit dem wachsenden Selbst-
vertrauen entwickelte sich nun die Spielanlage in die gewünschte Richtung
und so konnten in der Folge weitere umkämpfte Siege gegen Sandhausen
III (45:39), Wiesloch II (49:44) sowie Leimen III (50:49) gefeiert werden. Auch
wenn das letzte Saisonspiel in St. Ilgen verlorenging, zeigte die Tendenz der
Damen im Laufe der Saison deutlich nach oben. Dass zum Saisonende nur
Tabellenplatz sieben heraussprang, ist zwar schade, bei sieben Siegen aus
16 Spielen aber der sehr ausgeglichenen Liga geschuldet.
Im kommenden Sommer sollen nun, neben den üblichen Schwerpunkten in
den Bereichen Koordination und Kondition, weiterhin Grundlagen verbessert

� Basketball
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sowie Spielzüge eingeübt werden. Das Team um Trainer Thomas Geier, der
den Damen erfreulicherweise erhalten bleibt, will dann an die recht erfolg-
reiche Rückrunde anknüpfen, so dass in der kommenden Spielzeit auf jeden
Fall ein besserer Tabellenplatz möglich sein sollte.

Herren II: Aufstiegsrunde knapp verpasst  
Für die zweite Herrenmannschaft um Spielertrainer Thomas Geier galt es,
auch in der Saison 2013/2014 einige Leistungsträger zu kompensieren, wel-
che den Sprung in die erste Herrenmannschaft geschafft hatten. Dazu in-
tegrierte man unter anderem Spieler aus der vorjährigen U18 fest in den Ka-
der und konnte zudem in vielen Spielen weiterhin auf die Unterstützung der
in die Landesliga abgewanderten Spieler zählen, da diese altersbedingt noch
in beiden Mannschaften auflaufen durften. Darüber hinaus konnte man sich
ab und an auch über die Unterstützung ehemaliger Mitspieler freuen, wel-
che studien- oder berufsbedingt nur selten in Buchen sind, sich aber dem
TSV immer noch sehr verbunden fühlen. In dieser Zusammensetzung ver-
passte das Team als Drittplatzierter der Kreisliga B die Aufstiegsrunde nur
um einen Platz und fand sich demnach in der Platzierungsrunde wieder. Dort
konnte man hinter dem TV Schwetzingen II aber immerhin den zweiten Platz
erreichen.
Um die jungen Leistungsträger der zweiten Mannschaft rechtzeitig richtig
fördern zu können, hat man sich ab der Vorbereitung für die kommende Sai-
son dazu entschlossen, das Training der zweiten Mannschaft auf Mittwoch -
abend zu verlegen. Dadurch ist es möglich, dass die Spieler, welche auf dem
Sprung in die Landesliga-Herren stehen, sowohl beim Herren-II- als auch beim
Freitagabend-Training der Herren I teilnehmen und sich somit an das Lan-
desliganiveau gewöhnen können, ohne zeitgleich die zweite Mannschaft zu
schwächen. Je nach Entwicklung und Personalsituation, können die Spieler
altersbedingt dann sowohl in der Landesliga als auch in der Kreisliga auf
Korbjagd gehen, wovon letztlich beide Mannschaften profitieren.

U16/U18 männlich zeigt gute Entwicklung 
Zu Beginn der Saison 2013/2014 fand sich ein komplett neuformiertes
männliches U16-Team für den Spielbetrieb in der Bezirksliga Rhein/Neckar
zusammen. Aller Anfang ist schwer, heißt es immer so schön, vor allem,
wenn die Zeit für Grundlagen zum Beginn der Saison sehr begrenzt ist. Da-
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bei bestand die Zielsetzung der drei Trainer Jochen Lemp, Maik Junemann
und Tobias Schmid genau in der Vermittlung dieser Grundlagen sowie typi-
schen Laufwegen und richtiger Defensivarbeit, um möglichst erfolgreich in
die erste Saison zu starten. Dieser Start ließ auch nicht mehr lange auf sich
warten und nach den ersten beiden Spielen war sofort klar: Die Jungs sind
heiß auf Basketball! So konnte man bereits im zweiten Spiel mit 67:31 ge-
gen Mannheim den ersten Sieg einfahren. Vor allem Maximilian Linsler ließ
sein Team mit 27,2 Punkten pro Spiel und somit zweitbester Werfer der
ganzen Liga nicht im Stich. Über die Saison hinweg konnte man eine gute
Entwicklung beim noch unerfahrenen Team erkennen: Verlor man in der Vor-
runde noch gegen Teams wie Ladenburg mit 40 Punkten Differenz, holte man
sich in der Rückrunde einige Siege mit aufgetanktem Selbstbewusstsein. Ins-
gesamt reichte es am Ende für einen zufriedenstellenden vierten Platz im
Tabellenmittelfeld. 
Ein Dankeschön sei hier auch an die Eltern der Spieler gesagt, die uns im-
mer sicher zu den Auswärtsspielen begleitet haben.  

� Basketball
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Nach der Runde stießen einige Jugendspieler aus Billigheim zum Jugend-
training hinzu. Dadurch wird in der kommenden Saison neben einer U16-
Mannschaft auch eine U18- Mannschaft an der Runde teilnehmen. Die nöti-
gen zusätzlichen Trainer konnten neben Thomas Götzinger mit Jens
Oberhauser, Lukas Haas und Niklas Heydler aus dem Herrenbereich ge-
wonnen werden, so dass auch für die kommende Saison für Intensivtraining
und genügend Spielbetrieb gesorgt ist.

Minis: Weiterhin viel Zulauf
Auch im Bereich der jüngsten Basketballer hat sich eine Menge getan. Nach
der erfolgreichen Umstrukturierung und Ergänzung des Trainerteams durch
zwei Spielerinnen aus der Damenmannschaft, konnten im letzten halben Jahr
noch mehr Kinder für den Sport mit dem orangenen Ball begeistert werden.
Unter Anleitung von Petra Philipp und den Trainerinnen Alisa Götzinger und
Amelie Scheuermann lernen die Jungen und Mädchen im U13-Bereich jede
Woche mit viel Spaß die Grundelemente des Basketballs und machen dabei
große Fortschritte. 

AH: „Nachwuchs gesucht“
Freitagabend 19 Uhr im Sportzentrum Odenwald: Wir treffen uns, um nach
leichtem Aufwärmen eine Stunde Basketball zu spielen. Dabei geht es rein
um das Spielen, für Spielzüge, Konditions- und Wurftraining ist keine Zeit und
für ganz ernsthaftes Basketballtraining sind wir auch schon in die Jahre ge-
kommen. Aber Spaß macht’s uns trotzdem noch riesig. Unsere AH besteht
im Stamm aus ca. 15 Frauen und Männer zwischen 40 und 55 Jahren, die
irgendwann mal mit Basketball in Berührung gekommen sind (nicht nur Ge-
lernte). Leider führt diese Altersstruktur auch dazu, dass durch Beruf, Fa-
milie oder diverse Wehwehchen die Mannschaft nur eingeschränkt spielfähig
ist. 

Wir suchten „Nachwuchs“, der sich in den letzten Monaten eingestellt hat.
Trotzdem würden wir uns über weiteres Interesse riesig freuen. Kommt doch
einfach mal vorbei, vielleicht packt auch euch (wieder?) das Basketballfieber.

Die Sparte Basketball möchte sich für die Unterstützung bei allen Eltern,
Sponsoren und dem Förderverein des TSV Buchen bedanken. Ohne euch
wäre das alles nicht möglich!

Matthias Saur

� Basketball
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Fußball
Abt.-Leiter: Bernd Grimm, Alte Buchener Str. 2, Bu-Hettingen,

� 56 29 88
Stellv. Abt.-Leiter: Jasper Bulst, H.-Lauer-Straße 26, Buchen, 

� 85 30
Sportheimwirtin: Nicole Schäfer, � 56 58 53
Sportheimvermietung: Gertrud Schöllig, Brünner Str. 6, Buchen, 

� 55 43 90 (neu)
Jugendleiter: Bernhard Röckel, Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 38, 

Buchen, � 9 68 12
Spielausschuss: Bernhard Schwing, Unterer Hainstadter Weg 13, 

Buchen, � 94 97
Stadion: Frankenland-Stadion Buchen
Sportheim: Turn-Heinrich-Platz 3, � 39 55

TSV Buchen I: Relegation knapp verpasst
Die abgelaufene Saison 2013/14 verlief für unsere Landesligamannschaft
sehr wechselhaft. Bedingt durch langwierige Verletzungen wichtiger Spieler
befand man sich nach fünf Spielen plötzlich am Tabellenende und erklomm
mit dem Sieg in Lohrbach am 13. April 2014 den zweiten Tabellenplatz, der

zur Relegation berechtigt hätte. Aber
der Reihe nach:
Nach der Winterpause kam die Mann-
schaft gut aus den Startlöchern und
mit drei Siegen in Folge in Unterschüpf
(4:2), gegen Wertheim (4:0), und ge-
gen den SV Königshofen (4:2) zuzüg-
lich der zwei weiteren Erfolge vor der
Winterpause baute der TSV seine Sie-
gesserie auf fünf Erfolge aus, ehe es
beim FV Mosbach in einem ruppigen
Spiel nach beiderseits schwachen
Leistungen bei fast tropischer Hitze
wieder einen Dämpfer gab (0:1). Die
Partie gegen den souveränen Spit-
zenreiter TSV Höpfingen entschieden
die überlegenen Gäste nach der Pause
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Landesliga Odenwald
1. (  1.) TSV Höpfingen 28 19 6 3 54:25 63
2. (  2.) FV Lauda 28 14 9 5 63:28 51
3. (  3.) TSV Rosenberg 28 13 8 7 47:40 47
4. (  4.) Eintracht Walldürn 28 14 4 10 46:36 46
5. (  5.) TSV Buchen 28 14 3 11 56:41 45
6. (  6.) FV Mosbach 28 13 6 9 49:35 45
7. (  7.) SV Königshofen 28 12 7 9 39:35 43
8. (  8.) TSV Oberwittstadt 28 9 9 10 44:43 36
9. (10.) TSV Strümpfelbrunn 28 10 6 12 50:62 36

10. (11.) TSV Kreuzwertheim 28 10 5 13 49:48 35
11. (  9.) TSV Tauberbischofsheim 28 9 8 11 47:51 35
12. (13.) TSV Unterschüpf 28 8 8 12 35:42 32
13. (12.) SV Vikt. Wertheim 28 7 9 12 40:46 30
14. (14.) FC Lohrbach 28 5 6 17 27:67 21
15. (15.) SV Schefflenz 28 3 6 19 35:82 15

Kreisliga Buchen
1. (  1.) FC Schloßau 30 25 3 2 82:22 78
2. (  2.) SG Erfeld/Gerichtstetten 30 15 8 7 45:28 53
3. (  3.) VfL Eberstadt 30 14 6 10 53:51 48
4. (  4.) SV Osterburken 30 13 8 9 61:34 47
5. (  5.) TV Hardheim 30 14 5 11 53:43 47
6. (  6.) FC Schweinberg 30 14 3 13 59:52 45
7. (  7.) TSV Mudau 30 13 6 11 53:56 45
8. (  8.) VfB Heidersbach 30 13 5 12 57:47 44
9. (11.) FC Hettingen 30 13 2 15 55:63 41

10. (  9.) TSV Krautheim 30 12 4 14 50:52 40
11. (10.)  FC Donebach 30 11 7 12 54:61 40
12. (12.) VfB Altheim 30 11 6 13 46:43 39
13. (13.) SV Seckach 30 11 6 13 56:57  39
14. (14.) TSV Höpfingen II 30 9 11 10 38:41  38
15. (15.) SV Waldhausen 30 5 7 18 43:73 22
16. (16.) TSV Buchen II 30 3 1 26 19:101 10
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deutlich für sich (2:0), nachdem sie schon in der ersten Halbzeit beste
Torchancen gehabt hatten. Mit dem darauf folgenden 2:0-Erfolg des TSV in
Lohrbach stand man erstmals in der Saison auf Tabellenplatz zwei. Jedoch
verspielte man die gute Ausgangslage wieder durch eine etwas unglückliche
Heimniederlage gegen den TSV Rosenberg, nachdem man zuvor noch die
2:0-Halbzeitführung ausgleichen konnte, in der Schlussphase durch zwei Kon-
ter der Gäste. Der folgende verdiente Sieg bei Aufsteiger Strümpfelbrunn
fiel mit 4:1 etwas zu deutlich aus. Mit der Heimpleite gegen Kreuzwertheim
(1:3) und dem Misserfolg in Tauberbischofsheim (2:3) verpufften letztend-
lich auch die letzten Hoffnungen auf ein (oder eventuell zwei) Relegations-
spiele. Gegen Absteiger SV Schefflenz konnte der TSV einen etwas glück-
lichen Sieg erringen. Erst in den letzten acht Minuten gelang es den Gästen,
einen 0:2-Rückstand in einen 3:2-Erfolg umzuwandeln, nachdem die Ein-
heimischen einen wichtigen Spieler nach einer gelb-roten Karte verloren hat-
ten. Das abschließende 0:0-Remis gegen Eintracht Walldürn war etwas ent-
täuschend.
Die erfolgreichsten Torschützen für den TSV waren – wie gewohnt – David
Reimann, der mit 23 Treffern wiederum Torschützenkönig der Landesliga
Odenwald wurde, gefolgt von Andreas Bechmann (9), Muhammed Hamoud
und Eugen Jacob (beide 6) und Daniel Gruslak (4).
Am Ende gilt Trainer Michael Wolf und seiner Mannschaft der Dank der Spar-
tenleitung für ihr Engagement bei zuweilen schwierigen Trainingsbedingun-
gen, die sich hoffentlich durch den vom Bürgermeister versprochenen
neuen Kunstrasenplatz bald deutlich verbessern werden.

TSV Buchen 2: Es hat nicht sollen sein…
Nach den beiden knappen Erfolgen gegen den VfB Altheim und beim TSV
Mudau zum Jahresabschluss betrug der Rückstand zum VfB Altheim nur noch
vier Punkte und neue Hoffnung auf den eventuellen Klassenerhalt keimte auf,
die jedoch nach den folgenden Partien rasch aufgegeben werden musste,
denn es hagelte – mit einer Ausnahme - nur noch (meist deutliche) Nieder-
lagen. So musste sich unsere Mannschaft schon bald mit dem Abstieg in die
Kreisklasse A abfinden, aber auch der Abstieg ist kein Beinbruch und bie-
tet Trainer Christian Werner und seinem Team die Chance zum Neuanfang
und zum Versuch eines baldigen Wiederaufstiegs.
Jasper Bulst

� Fußball
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A-Jugend: Spielgemeinschaft setzte im Pokal Akzente
Die A-Jugend-Saison starteten wir mit der neuen Spielgemeinschaft Hettin-
gen-Buchen. Unser erstes Spiel konnten wir im Pokal gegen die SG Hain-
stadt/Hettigenbeuern/Walldürn mit 1:0 gewinnen. In der zweiten Runde
wurde die Mannschaft des FC Frankonia Eubigheim mit 4:2 besiegt. 
Die Meisterschaftsrunde verlief durchwachsen. Nach der Hinrunde stand die
Mannschaft auf dem 8. Tabellenplatz bei 12 Mannschaften. Dabei ist zu be-
achten, dass hierbei oftmals nur Spieler des jüngeren Jahrgangs aufliefen. 
Bei den kurz vor Weihnachten ausgetragenen Futsal-Kreismeisterschaften tra-
ten wir mit zwei Mannschaften an. Hierbei konnten wir mit beiden Mann-
schaften voll überzeugen, so dass am Ende ein zweiter und dritter Platz her-
aussprang. 
In der Rückrunde hat sich Dominik Reichert bereit erklärt, die A-Jugend zu
unterstützen. Somit sind in der Rückrunde Frank Wahlandt, Dominik Reichert
und Andreas Müller für die Mannschaft verantwortlich gewesen. Kurz vor
Ende der Runde belegte die Mannschaft den neunten Tabellenplatz und traf
im Badischen Pokal im Achtelfinale auf den SV Sandhausen. 
Bernd Grimm

� Fußball
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C-Jugend: Kampf um den Klassenerhalt
Auch die C-Jugend spielte in diesem Jahr in einer Spielgemeinschaft mit dem
FC Hettingen in der Landesliga Odenwald. Leider lief es sportlich nicht so
erfolgreich. Die Mannschaft stand von Beginn an auf einem Abstiegsplatz und
es entscheidet sich erst im letzten Spiel Anfang Juni, ob die Klasse gehal-
ten werden kann. 

Großzügig unterstützt wurde die C-Jugend von der Firma Müller/Kälber
Gmbh, welche die Spieler um die Trainer Rifat Kaplan und Arthur Wittek mit
Trainingsanzügen ausstattete.
Bernd Grimm

D-Jugend (D1): Leider hat’s nicht ganz gereicht……
In der der Vorrunde belegten unsere Jungs mit drei Punkten Vorsprung Platz
1 und qualifizierten sich damit für die Meisterrunde im Frühjahr 2014.
Natürlich hofften alle, dass wir diesen Erfolg in der Rückrunde wiederholen
können. Und es ging auch gleich richtig gut los. Tapfer arbeitete die Mann-
schaft an ihrem Saisonziel und verteidigte mit sieben Siegen und zwei Un-
entschieden bis zum „vorletzten“ Spieltag den ersten Platz  in der Tabelle. 

� Fußball
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Leider unterlagen wir im letzten Spiel gegen den VfB Heidersbach mit 0:2.
Es hat eben nicht sollen sein.
Die alte Fußballweisheit von Aleksandar Ristic bringt es da wohl auf den
Punkt: „Wenn man ein 0:2 kassiert, dann ist ein 1:1 nicht mehr möglich."
Aber Jungs, lasst bitte den Kopf nicht hängen – das war doch eine ganz tolle
Leistung! Genau wie der FC Bayern habt ihr in Vor- und Rückrunde nur zwei-
mal verloren!
Wir bedanken uns auf diesem Wege ganz herzlich bei der Firma QSR 24h
Qualitätssicherung und Rework für die gespendeten Trainingsanzüge und bei
allen Eltern und freiwilligen Helfern für die wirklich tolle und unkomplizierte
Unterstützung unserer Arbeit. 
M. Schäfer, J. Kaja und  B. Berberich

D2-Jugend: Bei den Badischen Hallenmeisterschaften
Etwas überraschend – aber nicht unverdient – konnte sich unser schwer-
punktmäßig jüngerer Jahrgang in der Hallenrunde 2013/2014 die Kreis-
meisterschaft sichern und sich somit für die Endrunde zur Badischen Hal-
lenmeisterschaft am 23. Februar 2014 in Rauenberg qualifizieren. Hierbei
konnten die Jungs gegen die Vertreter aus Heidelberg (FC Astoria Walldorf)
und Bruchsal (FC Olympia Kirrlach) gut mithalten, um am Ende dennoch
knapp mit jeweils 0:2 zu verlieren. Chancenlos waren wir im Grunde nur ge-
gen den späteren Turniersieger und badischen Hallenmeister SV Waldhof
Mannheim (0:6), denn selbst bei der deutlichen Niederlage gegen den
Karls ruher Kreismeister, FV Malsch, mit 1:5 waren die Spielanteile ausge-
glichen, bei unglücklicher Chancenverwertung unsererseits.

� Fußball
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NEUERÖFFNUNG UND JUBILÄUM

„Ernährung betrifft jeden, aber jeder
is(s)t anders!“ Mit dieser Philosophie
eröffnete die Ernährungswissen-
schaftlerin Christina Steinbach 2008
ihr „Studio für Ernährungsberatung“
in Buchen. „So arbeiten wir bis
heute!“ Das Motto ist geblieben, vie-
les hat sich seitdem getan.

Die Zusammenarbeit mit Ärzten, Krankenkassen und ortsansässigen Firmen konnte
sie in ihrer 5 jährigen Tätigkeit ausbauen und festigen. Über die Jahre haben sich viele
Menschen hilfesuchend an das „Studio für Ernährungsberatung“ gewendet. Weit
mehr als 400 Personen konnte Christina Steinbach mit ihrer Ernährungsberatung nach
der Methode Dr. Ambrosius unterstützen. Durch eine Ernährungsumstellung, keine Diät,
entwickelt Christina Steinbach mit den Ratsuchenden Maßnahmen für den Alltag, die
auch über die Beratungszeit hinaus wirken.
Seit 2008 hat sich auch das Team im Neckar-Odenwald immer weiter vergrößert. So
zählen mittlerweile 4 Partnerinnen zum Studio für Ernährungsberatung Neckar-Oden-

wald. Das Studio in Ahorn (Martina Gabel), in Kleinheubach
(Johanna Adrian), in Mosbach (Hanna Bender) und die direkte
Kollegin von Frau Steinbach aus Schefflenz Frau Katja
Morsch. 2013 veröffentlichte Frau Steinbach als Autorin das
Buch „Warum Bratkartoffeln schlank machen“ (GU Verlag).
Auch Radio und Fernsehen wurden aufmerksam. Sie be-
treute 2012 das RTL Abnehmprojekt. Über ein Jahr konnten
Zuschauer drei Kandidaten mit ihren Höhen und Tiefen beim
Abnehmen begleiten. 2013 war sie Ernährungsexpertin an der
Seite des Gesundmachers (Dr. Carsten Lekutat) beim Fern-
sehsender WDR. Der Kochclub des Radiosenders WDR 4 wid-
mete sich im Herbst 2013 einer Woche der Bratkartoffel.
Frau Steinbach stellte Rezepte aus ihrem Buch vor und er-
klärte den Zuhörern die Vorteile der resistenten Stärke.

Das Studio für Ernährungsberatung befindet sich seit Januar in 
den neuen Räumen in der Abt-Bessel-Straße 17.

Für alle TSV-Mitglieder hat Christina Steinbach ein besonderes 
Angebot: Beim Abschluss einer Ernährungsberatung 
gibt’s 20 € geschenkt!

Kontakt: 
Studio für Ernährungsberatung Buchen, Telefon 06281-56 54 49
buchen@dr-ambrosius.de; 
www.dr-ambrosius-buchen.de
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Die Frühjahrsrunde im Freien verlief in der Kreisklasse A etwas kurios, denn
die spielerisch guten Spiele gingen knapp verloren, während die schwäche-
ren Begegnungen hoch gewonnen wurden, so dass am Ende ein insgesamt
schwer einzuordnender mittlerer Tabellenplatz steht. Es kann ohnehin nicht
oft genug wiederholt werden: Der Blick auf Ergebnisse und Tabellen ist in die-
ser Altersklasse mit zum Teil erheblichen körperlichen Entwicklungsunter-
schieden von absolut untergeordneter Bedeutung. Spaß am Sport und der
Bewegung, Gemeinschaft und soziale Kontakte freuen uns Trainer ebenso
wie die fußballerische Weiterentwicklung der Kinder.

Die gemeinsam mit der D1 durchgeführten Trainingseinheiten haben Jörg
Pfeil und mir immer sehr viel Spaß gemacht, da die Anwesenheit von re-
gelmäßig 20 bis 25 meist engagierten Spielern eine gute Grundlage für ab-
wechslungsreiche Übungseinheiten in den verschiedensten Zusammenset-
zungen boten.

Vielen Dank auch an die Eltern für die Trikotwäsche und Fahrdienste zu den
Auswärtsspielen.

Achim Henn

E-2 Jugend: Leistungssteigerung deutlich erkennbar
Nachdem es in der Vorrunde nur schleppend voran ging und wir lediglich ein
Unentschieden erreichen konnten, war dann die Hallensaison angesagt.
Schon in der Vorbereitung hatten wir einen Kader von annähernd 18 Kindern,

� Fußball
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welche sich von Training zu Training in ihrer Leistung verbesserten. Die Krö-
nung hierfür war der Turniersieg unseres eigenen Hallenevents. Auch in den
weiteren Hallenturnieren zeigten unsere Jungs eine akzeptable Leistung. 
Mittlerweile haben wir die Rückrunde begonnen und konnten gleich den er-
sten Sieg nach Hause bringen. Die deutliche Leistungssteigerung und den
Willen zu gewinnen bewiesen unsere „Kicker“ am dritten Spieltag der
Rückrunde: Hier konnte nach einem deutlichen Rückstand von 2:6 noch ein
Heimsieg mit 8:7 erreicht werden, weshalb der 1. Tabellenplatz im Moment
nicht unverdient erscheint. 
Unser Jahrgang 2004 hat sich gefunden und das Zusammenspiel mitein-
ander von Mal zu Mal verbessert. Wir hoffen, dass dieser Jahrgang in der
kommenden Saison so bestehen bleibt und wir dann als künftige E-1 Jugend
weiterhin erfolgreich bleiben.
Markus Scheffel, Marc Specht

� Fußball

Immer ein Volltreffer!

www.rnz.de
Erster sein! Ein Ziel nicht nur im Sport. Mit neuesten Informationen, zukunftsweisenden 
Themen und spannenden Reportagen macht die RNZ schneller schlauer. So haben Sie in
Wirtschaft, Politik, Wissenschaft, Kultur und natürlich auch im Sport immer die Nase vorn.  
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Handball 
Teamleitung: Ralf Rohmann, � 0151 - 15 03 87 46
Stellv. Teamleitung: Andreas Hollerbach, � 0160 - 96 88 00 02
Team Organisation (Spielbetrieb): Andreas Hollerbach � 0160 - 96 88 00 02

Michael Holzmann, � 06281 - 43 05 
Team Organisation (Finanzen): Susanne Süssenbach, � 06281 - 56 09 99
Team Jugend Weiblich: Marion Michael, � 0171 - 47 01 41 4
Team Jugend Männlich: Sebastian Wiener, � 0151 - 41 42 26 33
Team Öffentlichkeit/Veranstaltungen: Dagmar Kraft, � 06281 - 45 26 

Boris Schulze,  � 0175 - 24 16 06 4
Team Herren: Karl-Heinz Pauler, � 0151 - 16 40 91 99
Team Damen: Mirela Schulze, � 0151 - 16 74 76 28

Die neue Runde kann kommen!
Die Runde 2013/2014 ist zu Ende, die Sommerqualifikation bereits für die
kommende Hallensaison gespielt, und es ist gerade etwas ruhiger in unse-
rem Trainingsbetrieb. Die letzten Jahre im Team waren im Hinblick auf un-
sere gemeinsamen Ziele (Aufbau und Förderung einer konsequenten Ju-
gendarbeit sowie sportlicher Anspruch im Seniorenbereich) durchaus
vielversprechend. Mittlerweile ist ein junges und engagiertes Team mit einem
sehr guten Gemeinschaftssinn dabei, die Sparte mit neuen Ideen attraktiv
für Jungen und Mädchen zu gestalten. Wir haben viele Aufgaben – und ge-
hen diese mit Tatendrang und Spaß an. Die Richtung stimmt – so viel kann
man nun nach einiger Zeit mit Bestimmtheit sagen!

Das neue Konzept trägt vor allem im Bereich Jugend positive Früchte. Der
TSV Buchen nimmt auch in der kommenden Saison wieder mit zwölf Mann-
schaften am Spielbetrieb teil. Dies ist für Vereine des Handballkreises
TBB/Buchen keine Selbstverständlichkeit. Die zweite Damenmannschaft
geht bei Zustandekommen wieder ins Rennen. Die tolle Zusammenarbeit
durch Meinungsaustausch und Trainingsbesuche vor allem mit der Spg
Walldürn wird partnerschaftlich weiterentwickelt. Unsere Damen- und Her-
renmannschaft starten in der höchsten HVW-Liga, der Bezirksliga. In der letz-
ten Runde waren unsere Herren lange das berühmte Zünglein an der Waage
für und um die Meisterschaft, auch wenn wir nach ganz oben vor allem durch
die bekannte Auswärtsschwäche noch etwas Luft haben. Ein hervorragen-
der Platz im Spitzenfeld war allerdings sehr erfreulich. Die Damen erwartet
nach spannender Runde erneut in 2014/2015 ein Wiedersehen mit den
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Mannschaften in der Bezirksliga, der Abstieg wurde vermieden. Hier steht
eine Zäsur an, da Trainer Hansi Steininger das Amt am Ende der Runde zur
Verfügung stellte. Man hat nun mit einem sehr positiv engagierten Matthias
Grollmuss einen neuen Trainer an Bord. Wir hoffen natürlich, dass die Runde
dieses Jahr nicht ganz so spannend in Bezug auf den Ligaverbleib wird. 
Vor allem der Mädchenbereich erfreut sich nach jahrelanger „Dürre“ in Be-
zug auf die Nachwuchs-Zahl verbesserter Grundlagen. Eine erstmals ge-
mischte E-Jugend sowie eine weibliche D-, C- und B-Jugend werden, mit aus-
reichend Spielern ausgestattet, in die kommende Runde gehen. Besonders
erfreulich ist, dass sich die weibliche B-Jugend unter ihrem Trainer Andreas
Hollerbach wohl für die höchste Spielklasse im HVW qualifiziert hat. 
Die Trainingseinheiten der Mini-Minis und der Mini-Handballer werden eben-
falls sehr gut besucht. Die Trainingszeiten sind hier für alle Altersbereiche
in Zusammenarbeit mit dem Hauptverein und der Stadt zu optimieren. 
Im männlichen Jugendbereich sind wir sehr hoffnungsfroh und glauben, dass
es unser Konzept in den kommenden Jahren leichter machen wird, talentierte
Spieler besser und schneller in den Seniorenbereich zu integrieren. Das ist
unser Ziel: nicht heute Erster zu sein, sondern eine Gemeinschaft zu bilden,

Apotheker 
Rudolf Friesenhahn 
Tel.  0 62 81 - 45 48 

 

Viel Erfolg! 
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie,  
Homöopathie und Naturheilkunde 
 

      Doris Friesenhahn  -  Tel.  0 62 81 - 56 00 22 

Öffnungszeiten:   Mo-Fr 8.30  bis 20.00 UHR 
 
        Sa 8.30  bis 13.00 UHR  
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die es in der Zukunft ermöglicht, aus eigenem Nachwuchs sportlich eine
höhere Klasse zu erreichen. Wir freuen uns bereits auf eine neue, spannende
Hallenrunde 2014/2015. Ich danke allen, die sich unserem Grundkonzept ver-
schrieben haben und sehr viel Idealismus dafür aufbringen. Ich danke unse-
ren Sponsoren, die immer hilfreich zur Seite stehen, falls es mal klemmt. Und
vielen aktiven Teammitgliedern für ihre Unterstützung für das Team Handball!
Ralf Rohmann

D-Jugend weiblich: Mannschaft jetzt ebenbürtig
In der vergangenen Runde bestand die weibliche D-Jugend aus einem sehr
jungen Kader. Sie waren zum Teil drei Jahre jünger als ihre Gegner, haben
sich aber von Spieltag zu Spieltag in ihrer Leistung gesteigert.
In der kommenden Runde werden wir den Gegnern ebenbürtig sein, sowohl
vom Alter als auch von der Leistung. Dies konnten die Eltern und die Trai-
nerinnen am Quali-Spieltag in Buchen schon deutlich sehen. Dort konnte der
erste Sieg der Mannschaft gefeiert werden.
Wir freuen uns auf die kommende Runde, auf schöne Handballspiele und
auch auf den ein oder anderen Sieg mit den Mädels.
Carolin Kraft und Ann-Christin Holzmann

A-Jugend männlich: Rückblick/Ausblick Saison 14/15
In der vergangenen Saison spielte die männliche B-Jugend des TSV Buchen
in der Bezirksliga Heilbronn-Franken. Der Jahrgang 1997 dieser B-Jugend
spielt nun künftig zusammen mit dem Jahrgang 1996 in der männlichen A-
Jugend des TSV Buchen, nachdem in der Saison 13/14 keine A-Jugend ge-
meldet worden war. Da die beiden Jahrgänge 96/97 derzeit leider nur über
sieben Spieler verfügen, ist die Hoffnung groß, dass der eine oder andere
Spieler der B-Jugend des Jahrgangs 1998 die künftige männliche A-Jugend
unterstützt, soweit dies vom Spielplan der B-Jugend her möglich ist. Dadurch,
dass es sich bei beiden Mannschaften der A- und B-Jugend insgesamt um
ein zusammengeschweißtes Team handelt, wird es bestimmt eine interes-
sante Saison werden. 
Los ging die Saison der A-Jugend mit den ersten Qualifikationsspielen in Lauf-
fen am 17. Mai 2014. Die Gegner kamen aus Heilbronn und Lauffen. Nach
einem Sieg über Lauffen und einer knappen Niederlage gegen Heilbronn ging
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es am Samstag, 24. Mai 2014 in Buchen in den zweiten Teil der Quali, ge-
gen Mosbach und Neckar Kocher. 
Um in die Runde 14/15 ab September mit der richtigen Vorbereitung zu star-
ten, sind auch in diesem Sommer noch einige Turniere als Vorbereitung vor-
gesehen. So geht es am 5. Juli nach Ilvesheim, um sich mit den badischen
Mannschaften zu messen. Am 19. Juli steht ein weiteres Sommerturnier in
Pflugfelden im Terminplan. An diesem Tag geht es gegen die schwäbi-
schen Mannschaften.
Ab September wird es allerdings wieder richtig ernst, denn es geht in die
neue Runde. In welcher Liga die männliche A-Jugend dann antreten muss,
ist noch nicht klar. Die Gegner stehen noch nicht fest, aber man wird wohl
wieder auf die eine oder andere Mannschaft der letzten Runde treffen. Hof-
fentlich wird es wieder eine Saison mit tollem, begeisterndem und fairem
Handball, genau so, wie ihn die Jungs bisher immer gezeigt haben.
Das Team der männlichen A-Jugend Saison 14/15: David Djapa (Tor),
Christoph Kleinert, Hendrik Nirmaier, Jonas Weber, Konstantin Müller, Jan
Klajda, Nicolas Müller
Klaus Müller

Sanitätshaus Medizin-
Technik

Orthopädie-
Technik

Reha-
Technik

Ihr Gesundheitspartner 
im Odenwald

74722 Buchen Kellereistr. 3-5 Telefon: 06281-8952
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Bei der Qualifikation 2014 / 2015 in Lauffen und Buchen waren folgende
Spieler dabei:
Oben von links: Jonas Dambach, Hendrik Nirmaier, Jan Klajda, Christoph
Kleinert, 
Mitte von links: Nicolas Müller, Jonas Weber, Simon Beuchert, Konstantin
Müller, 
Unten von links: Felix Bleifuß (Tor), David Djapa (Tor)
Nicht auf dem Foto sind: Janik Weiß und Paul Rohmann

Damen II: Erste Saison der Damenhandballkooperation
Mit einer Kooperationsvereinbarung der drei Vereine TSV Buchen, SpG
Walldürn und TV Hardheim startete die Handballdamenmannschaft unter dem
Namen TSV Buchen 2 in ihre erste Saison. Das Team ging im unteren Lei-
stungsbereich in der Kreisliga B des Bezirkes Heilbronn-Franken auf Punk-
tejagd. Da sich leider nur drei Mannschaften am Spielbetrieb angemeldet
haben, einigte man sich auf eine Doppelrunde, und die Odenwälderinnen be-
stritten insgesamt acht Spiele gegen die Mannschaften aus Heilbronn-
Biberach und Züttlingen. 

Nach einer guten Vorbereitungszeit mit einer hohen Trainingsbeteiligung star-
tete die Saison zunächst ohne etatmäßigen Trainer. Die Suche gestaltete sich
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schwierig, doch führte sie mit der Reaktivierung des erfahrenen Trainers Lutz
Ponke zum gewünschten Erfolg.
Die Zielsetzung vor Rundenbeginn war auch klar: Die Integration von Spie-
lerinnen, die nicht mehr im mittleren Leistungsbereich spielen wollen und kön-
nen, von jungen Nachwuchsspielerinnen, denen der Sprung in die Bezirks-
liga zu groß ist und eine Einstiegsmöglichkeit für Handballanfängerinnen zu
schaffen, hatte und hat höchste Priorität. Durch dieses Konzept, bei dem
der Spaß und nicht der Leistungsgedanke im Vordergrund steht, konnten
viele ehemalige Spielerinnen reaktiviert werden und junge Spieler integriert
werden, die auch im Vereinsleben ihren Teil beitragen.

Dass die Teammitglieder aus drei Vereinen in einer Mannschaft zusam-
mengeführt wurden, ist bemerkenswert, spielte aber innerhalb der Mann-
schaft keine Rolle. Schließlich hatten alle nur ein Ziel: Mit Spaß und Ehrgeiz
zusammen trainieren und den Mannschaften aus Züttlingen und Biberach auf
dem Spielfeld Paroli bieten. Dies gelang auch größtenteils. Mit 10:6 Punk-
ten und Tabellenplatz 2 schloss man die Runde ab. Der einzige Wehmuts-
tropfen in der sonst so erfolgreichen ersten Saisongeschichte, ist das eine
fehlende Tor im letzten Spiel zum ersten Tabellenplatz. 
Die Heimspiele wurden abwechselnd in den Sporthallen der drei Kooperati-
onsvereine ausgetragen.
Nach einem Jahr Trainings- und Spielbetrieb kann unter dem Strich gesagt
werden, dass sich die Gründung der zweiten Damenmannschaft vollauf ge-
lohnt hat. Die drei Vereine gehen nunmehr aufeinander zu, es finden Ge-

� Handball
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spräche statt und alle Beteiligten ziehen an einem Strang. Nicht zuletzt die
gute Stimmung während der Trainingseinheiten und außerhalb der Sporthalle
bestätigen den positiven Trend. 

Auch nach Beendigung der Hallenrunde 2013/2014 sind die Spielerinnen
voll bei der Sache und trainieren regelmäßig mittwochs von 20 bis 21.45
Uhr in der Sporthalle der Nibelungenkaserne Walldürn. Treffpunkt ist um
19.50 Uhr vor dem Haupttor der Kaserne. Neue Mitspielerinnen sind je-
derzeit willkommen.

Den positiven Trend möchte man gerne in der neuen Saison weiterführen.
Wie es jedoch mit dem aktiven Spielbetrieb in der kommenden Handball-
saison weiter geht, ist derzeit noch nicht geklärt. Die Mannschaft hat sich
wieder für den Spielbetrieb in der Kreisliga B angemeldet. Ob diese Liga zu-
stande kommt, kann von offizieller Seite aber leider noch nicht gesagt wer-
den.

Katja Bauer

E-Jugend gemischt: Neue E-Jugend zeigt gute Ansätze
Nachdem die Handball E-Jugend des TSV Buchen die letzte Saison mit dem
Sieg im Kreispokalturnier beendete, präsentiert sie sich in der neuen Saison
nun als gemischtes Team. So spielen aktuell fünf Mädchen und acht Jungs
die Sommerrunde im Handballbezirk Heilbronn-Franken. Die neu formierte
Mannschaft zeigte dabei bereits gute Ansätze, wobei natürlich noch die tech-
nischen Fertigkeiten der Spieler und Spielerinnen, sowie das Zusammenspiel
innerhalb der Mannschaft zu entwickeln sind. Die Hallenrunde im Winter-
halbjahr 2014/2015 wird wohl wieder im Handballkreis Buchen-Tauberbi-
schofsheim gespielt werden. Neben dem sportlichen Aspekt stellt die Ent-
wicklung von Teamgeist und das Zusammenspiel der neuen Mannschaft eine
Herausforderung dar. Bei den vergangenen Spieltagen in Tauberbischofsheim
und Neckarsulm waren schon erste Ansätze zu erkennen. Motiviert von die-
sen Erfolgen, erwarten die Kinder bereits die Teilnahme am Bezirksspielfest
in Bad Friedrichshall, welches vom 18. bis 20. Juli stattfinden wird. Die
schöne Atmosphäre und das tolle Rahmenprogramm dieser Veranstaltung
machen es immer zu einem Highlight im Sommerhalbjahr.

Die Spielerinnen und Spieler freuen sich schon, zusammen mit ihrem Trai-
ner Bernd Mayer und Betreuer Gerd Süssenbach, auf dieses Wochenende.
Bei allem Eifer im Streben nach sportlichem Erfolg steht auf jeden Fall der
Spaß und die Freude am Spiel, die jedem Kind deutlich anzumerken ist, im
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Mittelpunkt der Bemühungen. Das Training der E-Jugend findet dienstags und
donnerstags von 16.30 bis 17.45 Uhr in der Sport- und Spielhalle statt. Da-
bei werden, neben handballspezifischen Elementen, vor allem sportliche
Grundlagen im Springen, Werfen und Laufen, sowie Ausdauer und Ge-
schicklichkeit geübt. Handballinteressierte Kinder im Jahrgang 2004 und
2005 sind bei uns jederzeit zu einem Schnuppertraining eingeladen. 
Bernd Mayer und Gerd Süssenbach

Hinten von links: Bernd Mayer (Trainer), Leon Gehrig, Fabian Süssenbach,
Robin Kull, Luis Rohmann, Tim Edelmann, Christian Jurgovsky. Vorn von
links: Thyra Köck, Natalie Allin, Tristan Häfner, Lana Köck, Jonas Noe. Auf
dem Bild fehlen: Maja Leis, Lena Breitinger und Betreuer Gerd Süssen-
bach.

Damen I: Neuer Schwung für die Bezirksliga-Damen
Auf die letzte Runde blickt die Damenmannschaft des TSV Buchen eher skep-
tisch zurück. Mit viel Elan und guten Vorsätzen startete man in die Runde.
Jedoch machten Verletzungen, Spielerausfälle und etwas Pech der Mann-
schaft zu schaffen. Man kämpfte sich durch die Runde und konnte ein paar
Spiele für sich entscheiden. Neuen Mut schaffte das Spiel gegen Neckarelz.

� Handball
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Mit einem Sieg von 24:19 konnte sich der TSV für die Niederlage in der Hin-
runde revanchieren. Dennoch, der Klassenerhalt stand auf der Kippe. Dank
glücklicher Umstände und sportlichem Teamgeist konnte sich die Damen-
mannschaft aber in der Bezirksliga halten.
Nach langjähriger Vereinstätigkeit legte zum Rundenende der Damentrainer
Hans Steininger sein Amt beim TSV Buchen nieder. Als neuer Trainer wird
Matthias Grollmuss die Damenmannschaft übernehmen. Die Mannschaft will
komplett neu anfangen und diese Runde um einen Tabellenplatz im Mittel-
feld kämpfen. Matthias Grollmuss war bereits im letzten Jahr als Verstärkung,
Motivations- und Konditionstrainer der Mannschaft zur Seite gestanden. Nach
dem Abschied der Spielerin Melanie Baier, die vor allem in der Abwehr eine
große Lücke hinterlässt, steht der neue Trainer jetzt vor der Aufgabe, die
Mannschaft neu zu formieren, Lücken zu schließen und Defizite zu über-
winden. 
Ebenfalls wird durch den Nachwuchs aus der B-Jugend neuer Schwung in
die junge Damenmannschaft gebracht. Nicht nur im Außenbereich, sondern
auch im Tor, erhält die Mannschaft Verstärkung. Das Training hat bereits be-
gonnen, denn es gibt viel aufzuholen. In der nächsten Runde soll es besser
laufen und dafür wird jetzt schon hart trainiert.
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C-Jugend weibl: Ein Team, das begeistert
Die weibliche C-Jugend – unterstützt von einigen Mädels der weiblichen D-
Jugend – hat in diesem Jahr die Reifeprüfung bestanden. Trotz der klaren
Überlegenheit vieler Vereine aus dem Bereich des HVW konnte das Team um
Torfrau Carolin Kleinert zur zweiten Saisonhälfte immer wieder durch hohe
Motivation und Einsatzbereitschaft glänzen. Hier machen sich der Trai-
ningsfleiß und die gute Gemeinschaft bemerkbar. Am Ende konnte sich das
Team um Trainergespann Ann-Christin Holzmann (wechselt in der kommen-
den Runde zur D-Jugend), Marion Michael und Ralf Rohmann extrem positiv
entwickeln. In der Bezirksklasse wurde man durch drei Siege und ein Un-
entschieden. Besonders ist der erste Auswärtssieg überhaupt gegen den
TSV Willsbach wohl allen immer noch in Erinnerung. Hier bestachen vor al-
lem die jüngsten Spielerinnen wie Johanna Parth, Isabel Allin und Lisa
Schneider durch beherztes Auftreten und Willen. Den Spaß verlieren die Mä-
dels nur selten, auch wenn es ab und zu gegen höher einzustufende Geg-
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ner noch an Glaube und Selbstbewusstsein fehlt. Aber die Sommerrunde war
durchaus vielversprechend und alle freuen sich bereits auf die kommende
Runde.

Ralf Rohmann, Leonie Nohe, Alina Friedmann, Rukiye Cen, Jule Rohmann,
Trainerin Marion Michael
Betreuerin Ann-Christin Holzmann, Shireen Engelmann, Theresa Bott, Nina
Köck, Anna Maria Röckel 
Cora Häfner, Maya Leis, Marlene Link, Rosalie Münkel, Trainerin Carolin
Kraft
Johanna Parth, Natalie Allin, Lisa Schneider, Isabell Allin. Es fehlen: Nele
Hemberger, Aileen Cen, Lara Köck, Tira Köck, Simone Bleifuß, Paula
Weis, Carolin Kleinert, Vanessa Holzmann, Anna-Lena Ries
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Leichtathletik
Abt.-Leiter: Alexander Kull, Steigeweg 12, Buchen-

Eberstadt, � (0 62 92) 4 08, Fax 9 52 31
Halle: Sportzentrum Odenwald / Stadion
Trainingszeiten: Di. 17.00-19.00 Uhr Wettkampfgruppe, 

älter 13 Jahre
Mo. 16.30-18.00 Uhr allg. Training und Schüler/Ju-

gend ab 2. Klasse
Sommer: Do. 16.00-19.00 Uhr Stadion

Bei trockener Witterung findet das Training auch im
Winterhalbjahr im Stadion statt, bei Regen im Sport -
zentrum Odenwald.

Landesoffene Kreismeisterschaften 
des Main-Tauber Kreises  
Große Resonanz fanden am 24. Mai die zum ersten Mal in Buchen ausge-
tragenen landesoffenen Kreismeisterschaften der Leichtathleten des Main-
Tauber-Kreises. Bei zunächst durchwachsenem, später sonnigem Wetter und
angenehmen Temperaturen hatten über 150 Leichtathleten aus 15 Vereinen
den Weg nach Buchen ins bestens präparierte Frankenlandstadion gefunden.
Während sich die Jüngsten der Altersklassen U10 und U8 in gemischten
Teams mit viel Spaß in fünf verschiedenen Disziplinen der Kinderleichtath-
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letik maßen, ging es für die Älteren von 10 bis 15 Jahren um die Kreismei-
stertitel in den klassischen Disziplinen und die damit verbundenen begehr-
ten Medaillen. 
Erfolgreichster Teilnehmer des gesamten Wettbewerbstages war der für den
TSV Buchen startende 13-jährige Benedikt Walter. Er stellte sein Ausnah-
metalent gleich in sechs Disziplinen unter Beweis, wobei er vier davon zum
Teil mit Spitzenleistungen und großem Abstand vor dem Zweitplatzierten ge-
winnen konnte. Beim 75m-Sprint stürmte er der Konkurrenz in starken 9,4s
davon, im Weitsprung gelang ihm ein Satz über 5,48m, den 200g-Ball warf
er 51m weit und die 3kg-Kugel wuchtete er auf erstaunliche 11,72m. 
Weitere Top-Leistungen gelangen den TSV-lern Robin Kull (M10) im Ballwurf
(80g) mit 45m, Ella Bähringer (W12) im 60m-Hürdenlauf mit hervorragenden
10,7s und Mattea Link (W12) im Hochsprung (1,36m). Für den TSV Buchen
schafften die jungen Athleten 48 Medaillenränge, darunter 18 Kreis- und 13
Vizemeistertitel. 
Für die Kinder bis zehn Jahre wurden die Disziplinen nach den Vorgaben der
neuen Kinderleichtathletik durchgeführt: 30 Kinder zwischen fünf und neun
Jahren in drei gemischten Mannschaften aus verschiedenen Vereinen star-
teten mit viel Eifer in kindgerechten Disziplinen. Die Roten Teufel, Blauen Dra-
chen und die Grünen Frösche maßen sich im 2x 40m-Sprint aus Bauch- und
Rückenlage, Weitsprungstaffel, Zonenweitwurf, Hindernisstaffel und dem
Teambiathlon, bei dem zwischen den Laufrunden auf Ziele geworfen wurde.
Bei der Siegerehrung strahlten die Gesichter und die Kleinen konnten ihre
verdienten Medaillen und Urkunden entgegennehmen. Für die Kleinen aus un-
serem Kindertraining zahlte es sich aus, dass der Kindertrainer Bernhard
Linsler die Disziplinen aus dem neuen Disziplinenkanon schön vorbereitet und
geübt hatte. Im Wettkampf der Älteren wurde von den angereisten Vereinen
positiv angemerkt, dass anspruchsvolle Wettkämpfe wie Speerwurf oder Hür-
denlaufen eingerichtet worden waren, die die Jugendlichen in der Vorberei-
tung auf weiterführende Meisterschaften dringend benötigen, weil sie an-
sonsten nur selten von anderen Vereinen ausgerichtet werden. 
Vereinsvorsitzender Kurt Bonaszewski sowie die Abteilungstrainer und
Hauptorganisatoren Alexander Kull und Bernhard Linsler waren angesichts
des ehrgeizigen Zeitplans bei zwei gleichzeitig ablaufenden Programmen mit
dem Ablauf im Großen und Ganzen zufrieden, die Wettkampfform soll näch-
stes Jahr weiter ausgebaut werden und Fortsetzung finden.
Für die Athletinnen und Athleten war das ‚Heimspiel‘ im Frankenlandstadion
außerdem ein gelungener Einstand in die Freiluftsaison, mit Leistungen, die
für die Saison auf hervorragende Ergebnisse hoffen lassen. Die Leistungs-
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träger werden in Kooperation mit den Schulmannschaften des BGB und der
Buchener Grundschulen zu Leistungsträgern im Schulsportbereich ihren Ein-
satz finden.

Siegerliste: Jugend M15 100 m: 1. Marcel Nechwatal (ULG/Spvgg Möckmühl)
12,0 s. 800 m: 1. Jonathan Gunt (SV Germania Adelsheim) 2:34,1 min. 80 m Hür-
den: 1. Jannik Lang (TV Eppingen) 12,8 s. Hochsprung: 1. Marcel Nechwatal
(ULG/Spvgg Möckmühl) 1,60 m. Weitsprung: 1. Marcel Nechwatal (ULG/Spvgg Möck-
mühl) 5,66 m. Kugelstoß: 1. Marcel Nechwatal (ULG/Spvgg Möckmühl) 10,86 m.
Speerwurf: 1. Jonathan Gunt (SV Germania Adelsheim) 30,91 m. Jugend M14 100
m: 1. Ruven Renz (TV Eppingen) 12,7 s. 1. Hagen Weigand (LG Hohenlohe - 1. FC
Igersheim) 12,7. 800 m: 1. Nils Klinke (TSV Bettingen) 2:34,6min. 80 m Hürden: 1.
Hagen Weigand (LG Hohenlohe - 1. FC Igersheim) 14,2 s. Hochsprung: 1. Ruven Renz
(TV Eppingen) 1,64 m. Weitsprung: 1. Hagen Weigand (LG Hohenlohe - 1. FC Igers-
heim) 5,29 m. Kugelstoß: 1. Leon Linsler (TSV Buchen) 9,00 m. Speerwurf: 1. Nils
Herrmann (TV Eppingen) 35,45 m. Jugend M13 75 m: 1. Benedikt Walter (TSV Bu-
chen) 9,4 s. 800 m: 1. Erik Klinke (TSV Bettingen) 2:39,0 min. 60 m Hürden: 1. Oskar
Rückert (LG Hohenlohe - 1. FC Igersheim) 10,5 s. Hochsprung: 1. Oskar Rückert (LG
Hohenlohe - 1. FC Igersheim) 1,56 m. Weitsprung: 1. Benedikt Walter (TSV Buchen)
5,48 m. Kugelstoß: 1. Benedikt Walter (TSV Buchen) 11,72 m. Ballwurf 200g: 1. Be-
nedikt Walter (TSV Buchen) 51,00 m. Jugend M12 75 m: 1. Fabian Hummel (TSV
Weiler 1920) 11,6 s. 800 m: 1. David Linke (TSV Buchen) 2:46,0 min. Hoch-
sprung: 1. Bastian Timme (TSV Weiler 1920) 1,36 m. Weitsprung: 1. Bastian Timme
(TSV Weiler 1920) 4,05 m. Kugelstoß: 1. Fabian Hummel (TSV Weiler 1920) 6,91
m. Ballwurf 200g: 1. Bastian Timme (TSV Weiler 1920) 33,00 m. Kinder M11 50
m: 1. Lukas Reuther (LG Hohenlohe - 1. FC Igersheim) 7,7 s. 800 m: 1. Paul Mein-
czinger (LG Hohenlohe - 1. FC Igersheim) 2:54,0 min. Hochsprung: 1. Markus Kir-
schner (ETSV Lauda) 1,24 m. Weitsprung: 1. Paul Meinczinger (LG Hohenlohe - 1.
FC Igersheim) 4,14 m. Schlagball 80g: 1. Paul Meinczinger (LG Hohenlohe - 1. FC
Igersheim) 38,50 m. Kinder M10 50 m: 1. Luca Grimm (TSV Buchen) 7,7 s.. 800
m: 1. Luca Grimm (TSV Buchen) 3:01,0 min. Hochsprung: 1. Robin Kull (TSV Buchen)
1,20 m. Weitsprung: 1. Robin Kull (TSV Buchen) 4,02 m. Schlagball 80g: 1. Robin
Kull (TSV Buchen) 45,00 m. 

Jugend W15 100 m: 1. Hellen Kimmel (LAZ Mosbach-Elztal) 13,5 s. 80 m Hürden:
1. Annabell Schäfer (LAZ Mosbach-Elztal) 13,7 s. Hochsprung: 1. Hellen Kimmel (LAZ
Mosbach-Elztal) 1,44 m. Weitsprung: 1. Hellen Kimmel (LAZ Mosbach-Elztal) 4,76 m.
Kugelstoß: 1. Lara Henk (TSV Buchen) 8,40 m. Speerwurf: 1. Lara Henk (TSV Bu-
chen) 25,17 m. Jugend W14 100 m: 1. Xenia Venohr (TSV Weiler 1920) 13,1 s.
800 m: 1. Ronja Gutmann (TSG Heilbronn) 2:49,0 min. 80 m Hürden: 1. Natalie Win -
ter bauer (TV Eppingen) 13,6 s. Hochsprung: 1. Lisa Varchmin (TSV Buchen) 1,40 m.

� Leichtathletik
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Weitsprung: 1. Xenia Venohr (TSV Weiler 1920) 4,73 m. Kugelstoß: 1. Xenia Venohr
(TSV Weiler 1920) 10,50 m. Speerwurf: 1. Larissa Probst (TV Eppingen) 22,54 m.
Jugend W13 75 m: 1. Elena Bergmann (TSG Heilbronn) 10,6 s. 800 m: 1. Johanna
Ott (TSV Höpfingen) 2:57,6min. 60 m Hürden: 1. Zoe Müller (TSV Buchen) 12,0 s.
Hochsprung: 1. Jara Ellinger (TSG Heilbronn) 1,53 m. Weitsprung: 1. Theresa Hen-
gerer (TSG Heilbronn) 4,45 m. Kugelstoß: 1. Jara Ellinger (TSG Heilbronn) 8,31 m.
Ballwurf 200g: 1. Alina Remmler (SV Germania Adelsheim) 35,50 m. Jugend W12
75 m: 1. Ella Bähringer (TSV Buchen) 10,7 s. 800 m: 1. Franziska Zier (SV Germa-
nia Adelsheim) 2:52,0 min. 60 m Hürden: 1. Ella Bähringer (TSV Buchen) 10,7 s.
Hochsprung: 1. Mattea Link (TSV Buchen) 1,36 m. Weitsprung: 1. Janine Winterbauer
(TV Eppingen) 4,48 m. Kugelstoß: 1. Eileen Hummel (TSV Weiler 1920) 7,24 m. Ball-
wurf 200g: 1. Amanda Veith (TV Königshofen) 35,50 m. Kinder W11 50 m: 1. Inna
Herrmann (TSV Weiler 1920) 7,8 s. 1. Anna-Lena Sadowski (SV Eintracht Nassig) 7,8.
800 m: 1. Jule Ulshöfer (LG Hohenlohe - 1. FC Igersheim) 3:05,3 min. Hochsprung:
1. Maya Spohr (TSV Weiler 1920) 1,16 m. Weitsprung: 1. Anna-Lena Sadowski (SV
Eintracht Nassig) 4,06 m. Schlagball 80g: 1. Jule Ulshöfer (LG Hohenlohe - 1. FC
Igersheim) 34,00 m. Kinder W10 50 m: 1. Charlotta Peppel (LG Hohenlohe - 1. FC
Igersheim) 7,8 s. 800 m: 1. Charlotta Peppel (LG Hohenlohe - 1. FC Igersheim)
2:53,3 min. Hochsprung: 1. Denise Wirth (TSV Weiler 1920) 1,16 m. Weitsprung:
1. Sophia Quenzer (LG Hohenlohe - 1. FC Igersheim) 3,92 m. Schlagball 80g: 1. Anna
Hellinger (LG Hohenlohe - 1. FC Igersheim) 31,00 m.

� Leichtathletik
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Schwimmen / Triathlon
Spartenleiter: Michael Peschel, Kleiststr. 5,

Buchen, � 01 63/4 84 36 46

Training: Montag, 17.30 bis 21.00 Uhr Schwimmen/Triathlon
Mittwoch, 18.00 bis 21.00 Uhr Schwimmen/Triathlon
Samstag, 8.30 bis 11.30 Uhr Schwimmen/Triathlon
Sonntag, 20.30 bis 21.30 Uhr Schwimmen/Triathlon

Trainer: Michael Peschel, Dorothea Ziegler, Sebastian Reichert

Hilfsausbilder: Bettina Schriever, Anja Schwenke, 
Joachim Bahndorf, Corina Walter,
Dieter Hasselbach, Mandy Fischer-Ludwig 
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Meisterschaften waren ein voller Erfolg
Gleich zu Beginn der Wettkampfsaison konnten unsere Schwimmer bei ver-
schiedenen überregionalen Wettkämpfen einige Treppchenplatzierungen er-
zielen. Erstmals starteten in diesem Jahr Emilie Beim, Cora Indra und Jan
Schäfer und zeigten sofort herausragende Leistungen. Nach dem Aufstieg
findet sich die Mannschaft des TSV nun in der 2. Triathlonliga wieder, die
noch einmal ein deutlich höheres sportliches Niveau hat. So ist die Baden-
Württembergische Triathlonliga die stärkste in ganz Deutschland. Die Mann-
schaften, die am Saisonende in die Bundesliga aufsteigen, können auch hier
ganz vorne mitmischen. Die bisher gezeigten Leistungen unserer Athleten
stimmen sehr hoffnungsvoll und zeigen, dass es durchaus möglich ist, den
nicht immer ganz einfachen Spagat aus Beruf, Familie und Hochleistungs-
sport zu schaffen. Im Mai stand ein Höhepunkt im Sportjahr des TSV an, der
LBS-Cup in Buchen. So durfte das Team um Chef-Organisator Christian Ben-
der und Spartenleiter Michael Peschel in diesem Jahr erstmals die Baden-
Württembergischen Triathlonmeisterschaften ausrichten und dafür großes
Lob von allen Seiten entgegennehmen. Nicht ohne Grund bot der baden-würt-
tembergische Triathlonverband noch am selben Tag an, die Meisterschaften
2015 wieder in Buchen auszurichten. Unser Dank gilt hierbei den Helfern al-
ler Sparten des TSV, ohne die eine solche Veranstaltung mit nahezu 700 Star-
ten nicht möglich wäre.
Sebastian Reichert

Der LBS-Cup mit den Baden-Württembergischen Meisterschaften am 10.
Mai in Buchen war ein voller Erfolg. 



50

Shell

– Physiotherapeut

– Manualtherapeut

– Sportwissenschaftler

Von-Leiningen-Str. 1

74722 Buchen

Tel. 0 62 81/56 36 66
Bernd Mayer

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Gerätegestützte KG

• Sportrehabilitation

• Massage

• Heißluft / Fango

• Elektrotherapie

• Kältetherapie

• Schlingentisch

• Magnetfeldtherapie

Praxis für Physiotherapie
und Sportrehabilitation
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� Trendsport

Trendsport
Taekwondo – Boxen – Kickboxen – Skaterhockey – Fechten

Abt.-Leiter: Frank Aland, Am Stein 2,
74838 Limbach-Laudenberg, � (0 62 87) 92 59 89

Stv. Abt.-Leiterin Ilona Ballweg, Kirnaustraße 16a,
und Schriftführerin: 74731 Walldürn-Altheim, � (01 70) 9 13 31 02

Kassiererin: Birgit Aland, Am Stein 2, Limbach-Laudenberg

Taekwondo
Halle: Sportzentrum Odenwald

Trainingszeiten: donnerstags: 17.00 - 19.00 Uhr Kinder 6-12 Jahre 
19.15 - 22.00 Uhr ab 13 Jahre

freitags: 19.00 - 20.00 Uhr

Boxen 
Trainer: Eugen Braun, Halle-Saale-Str. 3, Buchen
Halle: Gymnastikraum Wimpina-GS/TSV-Halle
Trainingszeiten: montags, 19.30 - 21.00 Uhr

freitags, 20.00 - 22.00 Uhr 
sonntags, 11.00 - 13.00 Uhr 

Ansprechpartner: Frank Aland

Thai-Kickboxen 
Trainer: Eugen Lorenz, Lessingstr. 13, Buchen
Halle: TSV-Halle am Stadion
Trainingszeiten: dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr

freitags, 19.30 - 21.00 Uhr
sonntags, 11.00 - 13.00 Uhr

Fechten
Verantwortliche: Felicita Bonaszewski
Trainerin: zur Zeit auf Trainersuche!
Trainingszeit: dienstags 16.30 Uhr - 18.30 Uhr

donnerstags, 18.00 Uhr - 19.30 Uhr
Halle: Sportzentrum Odenwald
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Inlinehockey
Trainer Herren: Pascal Mathes, � (0 62 87) 92 57 55

� (0151) 12 10 15 01
Trainer Jugend: Martin Schriever, � (0 62 81) 9 65 90

Fabio Mathes, � (0 62 81) 17 63

Halle: Sportzentrum Odenwald
Trainingszeiten:
Maniacs: Dienstag: 20.00 - 22.00 Uhr

Donnerstag: 20.00 - 22.00 Uhr
Jung-Maniacs: Samstag: 09.00 - 10.30 Uhr 

Maniacs mit gelungenem Saisonstart in der MLRH
In der Saison 2014 spielen die Buchen Maniacs unter dem Dach der MLRH
(Major League Roller Hockey) Baden-Württemberg, an der folgende Teams
teilnehmen: Bad Dürrheim Phantoms, Bonebreakers Bietigheim, Buchen Ma-
niacs, Heidelberg Lions, Whitestags Karlsruhe und Monsters ISC Mann-
heim. 

Die Saison hat im Mai begonnen, die Maniacs richteten den ersten Spieltag
am 11. Mai in eigener Halle aus. Dabei konnten sie den Heimvorteil nutzen
und gewannen die beiden Auftaktspiele. Gegen Mannheim, den letztjährigen
Meister der IHD, gewann Buchen mit 4:2. Im zweiten Spiel hieß der Gegner
Bonebreakers Bietigheim. Auch dieses Spiel konnten die Maniacs mit 7:4
für sich entscheiden. Durch die konzentrierte und disziplinierte Spielweise

� Trendsport
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Buchen · Marktstraße 22 · Telefon (0 62 81) 23 54
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� Trendsport

aller drei Reihen an diesem Tag sowie die mannschaftliche Geschlossenheit
gelang den Buchen Maniacs ein perfekter Saisonstart in heimischer Halle. 

Diesen Schwung muss das Buchener Team in die nächsten Partien mitneh-
men, damit noch weitere Siege eingefahren werden können. Der nächste
Spieltag für die Buchen Maniacs findet nach einer längeren Pause am Sonn-
tag, 29. Juni, in Karlsruhe statt. Dabei treffen die Maniacs auf Bad Dürrheim
und Karlsruhe.
Pascal Mathes
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� Turnen

Turnen
Abt.-Leiter: Elisabeth Kast, Am Weidenbaum 1, Buchen, � 43 34

Dagmar Hilbert, Eisenbahnstraße 8, Buchen, � 89 48
Henriette Müller, Buchen, � 5 17 49,

Jugendvertreter weiblich: Teresa Bernhard, Johanna Palzer

Jugendvertreter männlich: Martin Beuchert, Daniel Schneider

Faustballwart: Jürgen Brünner

Schriftführerin: Ute Heller, � 16 22

Frauenbeauftragte: Helga Mitsch, � 9 74 13

– Für Kinder –

Montag Eltern-Kind-Turnen TSV-Halle
16.15-17.25 Kathi Rosche, Björn Schmidt, Maria Stemmer

Mittwoch Mädchenturnen Grundschülerinnen Sport- u. Spielhalle
16.15-17.45 Elisabeth Kast

Mittwoch Kinderturnen für Vorschüler Sport- u. Spielhalle
16.45-17.45 Dagmar Hilbert, Henriette Müller, 

Simone Wünst

Mittwoch Jugendturnen gemischt, Sport- u. Spielhalle 
19.30-20.30 Gerda Breunig-Niemann, Roland Schwarz und

Simone Wünst

Freitag Wettkampftraining u. Geräteturnen Mädchen 11-14 Jahre
14.45-16.00 Elisabeth Kast Sportzentrum

Odenwald
Helfer: Rudi Reuschling 

Freitag Bubenturnen, 6-8 Jahre TSV-Halle
14.30-16.30 Harry Siewert, Dagmar Hilbert, Henny Müller

Bubenturnen, ab 9 Jahre TSV-Halle
16.30-18.00 Elisabeth Kast

Helfer: Harry Siewert
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� Turnen

Wassergymnastik –
Dienstag Wassergymnastik

16.30-17.30 Luise Linse Hallenbad

– Für Frauen –
Montag Gruppe Optimix, jüngere Frauen, allg. Gymnastik

17.30-18.30 Helga Mitsch TSV-Halle
Mittwoch Gymnastikgruppe 3

17.00-18.00 Edith Hepp TSV-Halle
Mittwoch Gymnastikgruppe 1, allg. Gymnastik f. Seniorinnen

19.30-20.30 Renate Künzig Sport- u. Spielhalle
Mittwoch Bodyforming

20.00-21.30 Sonja Berberich TSV-Halle
Donnerstag Step-Aerobic

19.00-20.30 Kirsten Kaller TSV-Halle

– Für Männer –
Montag Männerspielabend

20.00-22.00 Paul Edelmann TSV-Halle
Donnerstag Männerturnen, Spielabend

20.30-22.00 Hans-Joachim Schwab TSV-Halle

– Gemischte Gruppen –
Montag 50Plus, Turnen und Gymnastik für Frauen und Männer

18.45-19.45 Ute Heller, TSV-Halle
Vertretung Luise Linse

Montag Gymnastiktreff für Jedermann, Frauen und Männer
19.30-20.30 Renate Künzig Sport- u. Spielhalle

Vertretung Harry Siewert
Mittwoch Turnen für Erwachsene, gemischte Gruppe

20.30-22.00 Roland Schwarz, Gerda Breunig-Niemann 
Sport- u. Spielhalle

– Faustball –
Mittwoch Faustball Sport- u. Spielhalle

18.00-19.00 Jürgen Brünner, Christian Kast
Freitag Faustball TSV-Halle

18.00-20.00 Jürgen Brünner, Christian Kast
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� Turnen

Kinderturnen wächst und wächst !
Jeden Montag tummeln sich bis zu 30 Kleinkinder mit ihren Müttern, Vätern
oder Großeltern in der TSV-Halle zum Eltern-Kind-Turnen. Hier kommen sie
das erste Mal in Kontakt mit einem Barren, an den sie sich hängen können,
mit Langbänken, über die sie balancieren dürfen, mit Weichbodenmatten, auf
die sie fallen können, ohne sich zu verletzen oder auch mit Ringen, an de-
nen sie schaukeln dürfen. Diese vielfältigen Bewegungserfahrungen sind für
jedes Kind in diesem Alter sehr wichtig. Dass diese Übungen alle mit einem
Eltern- bzw. Großelternteil als Hilfestellung und Sicherheit ablaufen, unter-
stützt auch die soziale Entwicklung des Kindes. Es lernt, Rücksicht zu neh-
men und sich in eine große Gruppe zu integrieren, also alles sehr wertvolle
Erfahrungen in der Entwicklung eines jungen Menschenlebens. 
Dass die Übungen jeden Montag gemacht werden können, verdanken wir den
Übungsleitern Björn Schmidt und Janine Grimm, die ihre Freizeit opfern und
ihr Fähigkeiten einbringen. Dafür vielen Dank!

Sind die Kinder dem begleiteten Turnen entwachsen, können sie mit ca. vier
Jahren ins Kinderturnen kommen, das jeden Mittwoch ab 16.45 Uhr statt-
findet. Hier werden jetzt einfache Übungsabläufe an den Geräten erlernt, da
die Kinder die einzelnen Turngeräte ja bereits kennen. Sie erfahren bei-
spielsweise, wie man eine Hockwende über die Langbank macht, wie man
an einem Barren schwingen kann, wie ein Klimmzug am Reck zu bewältigen
ist, wie man mit Hilfe eines Sprungbretts über den Kasten springen kann und
vieles mehr.



58

Auch in dieser Gruppe darf der soziale Aspekt nicht außer Acht gelassen wer-
den. Im Umgang miteinander klären die Kinder oft ganz selbstständig, wie
man sich richtig in eine wartende Kinderreihe einordnet oder wie man sich
gegenseitig hilft und tröstet, wenn jemand beim Ballprellen den Ball doch ein-
mal auf die Nase bekommen hat oder wenn einer es einfach nicht über den
riesigen Mattenberg schafft. Auch hier sind immer ausgebildete Übungslei-
ter bemüht, den Kindern die richtige Hilfestellung zu geben. Da zurzeit teil-
weise über 40 turnwillige Kinder in der Halle toben, sind die Trainerinnen auch
auf Helfer aus den Reihen der Eltern angewiesen. Dagmar Hilbert, Henni Mül-
ler und Simone Wünst zeigen sich in dieser Gruppe als Übungsleiter ver-
antwortlich. Bei der großen Anzahl von Kinder wäre es jedoch wünschens-
wert diese Gruppe nochmals leistungsmäßig zu trennen. Dazu benötigt man
jedoch noch mehr freiwillige Helfer, die zur Zeit fehlen. Also: Unterstützung
ist hier immer willkommen!

� Turnen
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Ab der ersten Klasse trennen sich die Wege der Turner und Turnerinnen. Die
Mädchen werden mittwochs von 16.15 bis 17.45 Uhr in der Sport- und Spiel-
halle betreut, die Buben freitags ab 14.30 Uhr in der TSV-Halle.
Im Mädchen- und im Bubenturnen werden aus den einfachen Bewegungs -
abläufen komplexere Turnübungen. So wird beispielsweise aus dem einfa-
chen Hochziehen am Reck ein mit möglichst guter Körperspannung aus-
geführter Felgauf- und Felgunterschwung. Am Anfang noch mit Hilfsmitteln
und viel Unterstützung, durch die Übungsleiter Elisabeth Kast und FSJlerin
Anne lernen die Kinder jedoch, sich gegenseitig so zu unterstützen, dass
nach einer gewissen Trainingszeit niemand mehr Angst vor einer Flugrolle
oder dem Sprung über den Kasten hat. Es werden auch bereits einfache
Übungsfolgen trainiert, die später in den Turnwettkämpfen auf Gauebene vor-
geturnt werden.
Natürlich kommt in den Übungsstunden auch das Spiel nicht zu kurz. So wer-
den jedes Mal mehrere kleine Sportspiele integriert. 

� Turnen
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� Turnen

Die Mädchen, die sich speziell für das Gerätturnen interessieren und eignen,
können zusätzlich am Freitag ab 15.45 Uhr in der Kreissporthalle trainieren.
Hier geht es um die gezielte Vorbereitung auf die Wettkämpfe im Main-
Neckar-Turngau. Ganze Übungsfolgen mit ihren speziellen Schwierigkeiten
wie Handstand abrollen mit gestreckten Armen, Rolle rückwärts durch den
hohen Hockstütz, saubere Standwaagen am Boden und auf dem Schwe-
bebalken, Radwende vom Balken usw., werden nun eingeübt und fleißig trai-
niert. Hier darf natürlich auch ein regelmäßiges Kraft- und Körperspan-
nungstraining nicht fehlen. Besonders beliebt ist auch das Trampolinspringen,
bei dem die ersten Salti ausprobiert werden. Die Erfolge unserer Turnerin-
nen bei den verschiedenen Wettkämpfen können sich sehen lassen. 
Unterstützung beim Training dieser Altersgruppe erhält die Übungsleiterin
Elisabeth Kast bereits seit Jahren von Rudi Reuschling, der den Sprung be-
treut. Außerdem kann sie zurzeit auf vier jugendliche Helfer bzw. zwei aus-
gebildete junge Erwachsene zählen, die, wann immer die schulischen Ver-
pflichtungen es zulassen, tatkräftig mithelfen. Bei manchmal bis zu fast 30
Turnerinnen ist dies sonst nicht zu stemmen. 
Weitere Turngruppen wie das Buben- das Jugend- oder das Erwachsenen-
turnen stellen wir im nächsten Sportfreund vor.
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� Turnen

Wir Übungsleiter möchten das Kinderturnen als Breitensport, als Turn-
stunde für alle freudig bewegten Kinder erhalten. Und deshalb machen
wir keinen Aufnahmestopp nach einer bestimmten Teilnehmerzahl.
Wir suchen vielmehr begeisterte hilfsbereite Mütter und Väter, die uns
in unserer Arbeit unterstützen und mit uns die Möglichkeit schaffen, die
Gruppen zu teilen oder abwechslungsreicher zu gestalten.
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Josef Scheuermann
Buchen · Eisenbahnstraße 4A

Orthopädie-Schuhtechnik
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� Volleyball

Volleyball
Abt.-Leiter: Magnus Seitz, Eibenweg 6,

74722 Buchen-Hainstadt, � 55 42 300
Trainingszeiten: Fr. 20.00–21.30 Uhr für Damen, Herren u. Jugend

in der Sport- und Spielhalle Buchen
Mo. 20.30–22.00 Uhr für Freizeitspieler
in der Sporthalle Eberstadt

Trainer: Magnus Seitz, Johannes März, Jakob Lang 

Saison erfolgreich abgeschlossen
In einer sehr ausgeglichenen Liga konnte die erste Mannschaft der Buche-
ner Mixed-Volleyballer einen erfolgreichen Start feiern. Gegen technisch
starke Mannschaften mit ausgereiften Taktiken musste so manche Partie im
Tie-Break (5. Satz) mal mehr, mal weniger erfolgreich entschieden werden. 
Im Laufe der Saison konnten aus privaten Gründen, Studium und auf Grund
von Verletzungen einige Stammspieler/innen nicht immer eingesetzt werden.
Immer wieder musste Spielertrainer Magnus Seitz von Spieltag zu Spieltag
sehen, mit welchen Kräften er eine Mannschaft ins Rennen schicken kann.
Hier sei nochmals jenen Aktiven Dank gesagt, die in den letzten Jahren nicht
so oft zum Zuge kamen, aber in diesen Notsituationen bereit standen. Und
nicht nur das, sie spielten sich recht schnell in die Mannschaft ein und hal-
fen dabei mit, eine prima Saison zu spielen. Am Ende stand ein hervorra-
gender dritter Platz zu Buche(n). Allen Spieler/innen vielen Dank!
Dass es bei der zweiten Mannschaft in ihrer ersten Saison schwierig wer-
den würde mit den etablierten Mannschaften mitzuhalten, war zu erwarten.
Doch schlugen sich unsere jungen Spieler/innen wacker und erzielten immer
bessere Resultate. Aber auch hier machten sich aus schulischen Gründen
sowie verletzungsbedingt personelle Sorgen breit. Immer wieder musste
auch hier improvisiert werden. Am Ende konnte der 7. Tabellenplatz erreicht
werden.
Da es in der kommenden Saison voraussichtlich weiterhin zu personellen Pro-
blemen kommen wird, wurde schweren Herzens entschieden, die Mannschaft
nicht mehr zu melden. In der turnusmäßigen Spartensitzung wurden die po-
sitiven, aber auch negativen Geschehnisse angesprochen und erörtert.
Anschließend wurde Magnus Seitz als Spartenleiter wiedergewählt.
Interessierte sind zu den Trainingszeiten willkommen. 
Magnus Seitz
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� Förderverein des TSV 1863 Buchen e.V.

Das Herbstprogramm 
Schwimmkurs samstags, ab dem 27.09.2014 
für 5- bis 8-Jährige 8.30, 9.30 und 10.30 Uhr

Aquastep sonntags, ab dem 21.09.2014, 
20.30 Uhr

Aquajogging montags, ab dem 22.09.2014,
14.15, 15.15 und 16.15 Uhr

Aquafit für Schwangere donnerstags, ab dem 18.09.2014, 
20.00 Uhr 

Aquafit samstags, ab dem 20.09.2014
11.30 Uhr und 12.45 Uhr
18.00 Uhr und 19.15 Uhr

T-Bo, Basis und Aufbau Frank Aland, � (0 62 87) 92 59 89

Tanzkreis samstags, ab dem 11.10.2014
18.10., 08.11., 15.11., 22.11. und
29.11.

Pilates mittwochs, 17.09.2014, 18.20 Uhr 
dienstags, 16.09.2014, 20.30 Uhr 
freitags, 19.09.2014, 17.30 Uhr  

und 18.30 Uhr

REHA-SPORT

Wirbelsäulenerkrankte dienstags, 15.00 Uhr, TSV-Halle
und Endoprothesenträger

Herzsport donnerstags, 15.30 Uhr, TSV-Halle

Diabetiker Typ II montags, 19.00 Uhr,
Meister-Eckehard-Schule

Anmeldung bei Gabi und Kurt Bonaszewski
Tel. (0 62 81) 42 89 oder E-Mail: bonaszewski.gk@t-online.de


